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Widmung


Für all die leuchtenden Augen, die so gern meine Zeichnungen anschauen.


Für all die kleinen Ohren, die so gern meinen Geschichten lauschen.


Für all die strahlenden Gesichter, die diese Welt so viel schöner machen.


Ich danke euch für die Inspiration.




Puschel war ein kleiner, aufgeweckter Hase aus dem Wald, in der Nähe eines kleinen Dörfchens. Er war ein sehr mutiger und abenteuerlustiger Hase. Puschel hatte fünf kleine Schwestern, auf die er immer sehr gut Acht gab, denn als großer Bruder muss man sich um seine Familie kümmern. Nur Puschels Papa war noch mutiger. Puschel bewunderte ihn, wenn er von seinen Abenteuern als junger Hase berichtete. Jeden Abend vor dem Zubettgehen, erzählte Papa Hase eine neue Geschichte und Puschel wünschte sich nichts sehnlicher, als eines Tages genauso groß und stark zu sein wie sein Papa.
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An einem sonnigen Morgen hüpfte Puschel fröhlich aus dem Bau heraus. Er und seine Schwestern wohnten unter einer alten Eiche. Puschel übte gerade Saltos, als er ein ganz leises Schniefen aus der Ferne hörte. Er schlich sich durch die Büsche zum Fluss und lugte hinter einem großen Stein hervor, konnte aber niemanden entdecken. Nach einer kurzen Zeit war das Schniefen vorbei. Puschel stellte seine Lauscher noch einmal auf aber nichts war mehr zu hören. Also hüpfte er zurück zur alten Eiche und spielte dort mit seinen Schwestern.
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PUSCHEL UND PLUMPS

Die Abenteuer zweier ungleicher Freunde
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